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Antragstext

Von Zeile 67 bis 72:

Start-Up-Szene entstehen hier viele Innovationen, die international bedeutsam sind. 

Gründer-Hubs und Gemeinwohlzertifizierte Unternehmen gehen zusammen mit

Wirtschaftsförderern und LokalpolitikerInnen neue Wege zur nachhaltigen Gestaltung

einer enkeltauglichen Zukunft (z.B. Anthropia), Wir wollen unser Land zum industriellen

Spitzenstandort für Innovationen noch weiter ausbauen. Dafür braucht es gezielte

Investitionen in Zukunftsfelder, die den gesamten Weg der industriellen Transformation

abbilden und die unseren grünen Zukunftsmotor mit neuen Werkzeugen ausstattenimmer

wieder neue Wege zur Erreichung der Nachhaltigkeitsziele finden: von der Bioökonomie,

die nachhaltige Rohstoffe und neue Wertschöpfungsketten erschließt, über das 

Begründung
Die Ampel hat begonnen gemeinwohlorientierte, innovate Unternehen zu fördern und

unterstützen - und sie vor allem auch in den Blick zu nehmen. Denn in dem Sektr

arbeiten Deutschlandweit mehr Menschen als in der Automobilproduktion. Und dieser

Sektor ist agil, innovativ und immer auf der Suche nach neuen,

bedürfnisbefriedigenden Tätigkeiten.
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